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Egon Schiele Jahrbuch Bd. 1 (2011)

Dr. Eva Werth, Paris

Das neue EGON SCHIELE JAHRBUCH (ESJB) ist die weltweit erste und einzige periodische Publi-
kation, die dem Werk des österreichischen Malers Egon Schiele (Tulln 1890 – Wien 1918) und sei-
ner Welt, der Wiener Kultur um 1900 sowie der frühen österreichischen Moderne gewidmet ist.
Obwohl es zu Schiele eine große Fülle von Veröffentlichungen (sehr unterschiedlicher Qualität)
gibt, ist die internationale Schiele-Forschung doch recht verstreut und uneins. Auch überwiegen
im öffentlichen Bild trotz gegenteiliger Erkenntnisse der jüngeren und jüngsten Forschung immer
noch Klischees, wie das vom einsamen, verkannten, melancholischen Genie, dessen "expressionis-
tisches“ Werk ein unmittelbarer Ausdruck seiner Psyche und seiner "tragischen“ Biographie sein
müsse. Um einerseits dem weltweit gewachsenem Interesse am Werk Egon Schieles und seiner
Welt  entgegenzukommen  und  andererseits  den  gegenseitig  befruchtenden  Austausch  neuer
Erkenntnisse aufgrund unterschiedlicher Herangehensweisen auf globaler Ebene zu ermöglichen,
wurde von einem dreiköpfigen, unabhängigen internationalen Forscherteam das EGON SCHIELE
JAHRBUCH ins Leben gerufen, dessen erster Band nun der Öffentlichkeit vorgelegt wird. Das zu
Beginn einmal jährlich in Wien gedruckt erscheinende ESJB wird laufend Forschungsartikel, Sym-
posiumsberichte und einschlägige Interviews veröffentlichen – daneben auch Besprechungen von
Büchern und Ausstellungen, sowie spezielle Beiträge zur künstlerischen Praxis von Schiele. Dem
von Allan Janik und Stephen Toulmin in Wittgenstein’s Vienna eröffneten Weg folgend, wird das
ESJB auch Beiträge zu jenen Aspekten der Kunst, Philosophie und Kultur des Wiener Fin-de-siècle
publizieren, die das Verständnis des Werkes von Egon Schiele im Kontext erhellen.
Mit dem Jahrbuch soll ein offenes, dynamisches, internationales Kommunikations- und Diskussi-
onsforum für Forscher, Künstler und Schriftsteller geschaffen werden, die weltweit an diesen The-
men arbeiten - und gleichzeitig allen an Egon Schiele und seiner Welt Interessierten ein direkter
Einblick in die faszinierende Sphäre des Ringens um Ästhetik und Ethik im Wien vor hundert Jah-
ren geboten werden. Ein Ringen, das gerade heute genauso aktuell ist wie damals.

Das Egon Schiele Jahrbuch wird herausgegeben von:
Dr. phil. Johann Thomas Ambrózy (Kunsthistoriker in Wien)
Dr. phil. Carla Carmona Escalera (Philosophin und Ästhetikforscherin in Sevilla)
Dr. phil. Eva Werth (Vergleichende Literaturwissenschaftlerin in Paris)
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Information und Bestellung: www.egon-schiele-jahrbuch.at
Pressekontakte für Österreich: ambrozy@egon-schiele-jahrbuch.at
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